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KFZ - Prüfstelle

www.kfzsv-demas.de

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Nachdem an der Jahresabschlussfeier unsere Meisterschaftsteilnehmer geehrt wurden, 
konnten wir am letzten Trainingsabend des Jahres auch einigen unsere Jungschützen für 
ihre Leistungen im abgelaufenen Wettkampfjahr das Leistungsabzeichen des Bayerischen 
Sportschützenbundes überreichen.
In der Klasse Schüler errangen Noah Endres mit 138/149 Ringe und Justus Heckel 145/153 
Ringe das Leistungsabzeichen in Bronze und Silber, Franz Hofmockel mit 138 Ringe in Sil-
ber. In der Klasse Jugend kam Michl Glöckner auf 338 Ringe und erhielt dafür das Silberne 
Leistungsabzeichen. Juliane Gegner wurde mit dem Großen Abzeichen in Silber für 1830 
Gesamtringe und einem Durchschnitt von 366 Ringen ausgezeichnet. Ihre Schwester Anika 
Gegner erreichte in der Jugendklasse mit 1909 Gesamtringen und einem Durchschnitt von 
381,8 Ringen die höchste Stufe, Groß Gold. Unsere Junioren glänzten mit einmal Silber für 
Luca Endres, 334 Ringe und zwei Mal Gold für Christian Gegner, 378 Ringe und Alena Brusch, 
350 Ringen.             Text + Foto: H. Behrends

Erfolgreiche Jugend der SG 1856 Heilsbronn durch 
Leistungsabzeichen des BSSB gewürdigt

20 Jahre PINK
 

auf alles!
20%

Jetzt 20% Rabatt auf Damen-Mode bei:
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Einen wunderbar vergnüglichen Abend 
erlebten im April fast 100 Besucher in 
Windsbach, als WindsArt die �Becken-
randgeschichten� mit Katja Schumann 
und Veronika Eismont präsentierte.
Katja Schumann als Schwimmeisterin 
(�gebadet wird zuhause�) wusste Wis-
senswertes über die Freibadkultur und 
auch über das Entstehen des Windsba-
cher Waldschwimmbades zu berichten. 
Mit heiteren Texten von Tucholsky, Elke 
Heidenreich und Christian Morgenstern 
erzählt sie von den Menschen, denen sie 
im Freibad begegnet. 
Da ist der ältere Herr mit seinen immer gleichen Geschichten 
von früher, das Ehepaar, das sich ständig streitet oder die 
drei Damen, die nicht mehr so recht in ihre Badeanzüge pas-

�Beckenrandgeschichten� in der Windsbacher Stadthalle

sen. Erheiternd ergänzt mit Couplets der 1920/30 
er Jahre, musikalisch begleitet von Veronika Eis-
mont. Ausdrucksstark und teilweise im Berliner 
Dialekt sang sie z.B. �Warum liebt der Kasimir 
grade mir und nicht dir� oder �wenn Willi Püpp-
chen zu mir sagt�. Veronika Eismont unterstrich 
gekonnt Katjas Vorträge mit perfektem, pointier-
tem Klavierspiel.
Viel gelacht wurde auch als Katja gestenreich 
beschrieb, was das überhaupt Furchtbarste für 
eine Frau ist: der Kauf eines neuen Badeanzugs 
noch vor Beginn der Freibadsaison, mit weißer 
Haut und dicken Socken im Geschäft in der 
Kabine mit den vielen Spiegeln. Nach 75 Minu-

ten bedankte sich das Publikum mit viel Applaus für diesen 
unterhaltsamen Abend.              
              Text: Elke Ermentraudt / Foto: Barbar Kurth

WINDSBACH (Eig. Ber.) 
Mitte März fand in Windsbach die 2. Mittelfränkische Bezirks-
meisterschaft im Blasrohrschießen statt. Da sich der Aus-
tragungsort im Jahr 2023 bereits sehr bewährt hat und sich 
die HSG Windsbach bereits nach Abschluss der 1. Bezirks-
meisterschaft zur Durchführung einer weiteren bereit erklärt 
hatte, stand bereits früh der Austragungsort fest. Da im Jahr 
2023 knapp unter 100 Schützen am Schießen teilgenommen 
hatten, rechnete man mit etwa der gleichen Anzahl für dieses 
Jahr.
Doch bereits kurz vor dem Ende der Meldefrist war klar: über 
150 Schützen hatten sich zur Teilnahme entschieden. Leicht 
verunsichert wurden mit diesem Wissen Katrin Schwab 
und Niclas Townson kontaktiert, um die Möglichkeiten mit 
diesem Ansturm an Schützen auszuloten. �Kein Problem� 
und �das bekommen wir auch hin� waren kurz und knapp 
die Antworten der beiden Windsbacher Koordinatoren. So 
wurden die Wettkampfzeiten flexibel erweitert und die Anzahl 
der Schießstände auf 20 erhöht. Bei den Meisterschaften star-
teten insgesamt 143 Blasrohrschützen in acht Durchgängen. 
Die stark gestiegene Anzahl an Teilnehmern zeigt das anhal-
tend große Interesse an dieser Disziplin. Die meisten Helfer 
wurden zu Beginn eingeteilt, um den Tag über im weiteren 

2. Mittelfränkische Bezirksmeisterschaft im Blasrohrschießen

Ablauf zu unterstützen. Auch dieses Mal war der komplette 
Samstag bestens organisiert. Vom Schießen am Stand bis 
hin zur Bewirtung lief der gesamte Tag absolut reibungslos. 
Auch mit mehr Schützen gab es keinerlei Verzögerungen im 
Ablauf. Die Bewirtung war ebenfalls wieder einmal hervorra-
gend und ließ keine Wünsche offen.
Dank der großen Einsatzbereitschaft des gastgebenden Ver-
eins HSG Windsbach konnte der Tag als großer Erfolg ver-
bucht werden!            Text + Fotos: Stefan Wiesenbacher

MIT WOLF SICHER 
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen! 
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ansprechpartner: Sven Egelkraut | Windsbach | wolfhaus.de 
M: 0173 3813207 | E: sven.egelkraut@wolfsystem.de 

START IN DIE BADESAISON AM 18. MAI 2024

Waldstrandbad Windsbach, Retzendorf 22, 91575 Windsbach 

Tel.: 09871-670118, @: tourismus@windsbach.de
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0172 273 5088

Pflegefachkraft

Ab sofort Mittagessenlieferung und 
auch vegetarische Küche möglich.

Eröffnung der 58. Sonderausstel-
lung �Muna Neuendettelsau� 

am 19. Mai

Am Internationalen Museumstag startet im Löhe-Zeit-Muse-
um um 11:30 Uhr die 58. Sonderausstellung �Muna Neuen-
dettelsau�. Der Eintritt ist an diesem Tag frei!
Die Ausstellung beleuchtet nicht nur die Zeit der Luftmuni-
tionsanstalt
Neuendettelsau, sondern auch die Nachkriegsgeschich-
te des �alten Muna Geländes�. Die Ausstellung kann zu 
unseren Öffnungszeiten (Sonntag von 14-17 Uhr) bis Ende 
Dezember besucht werden. Gruppenführungen sind nach 
Absprache gerne möglich.
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Mitte März fand der Blasmusikabend mit den Heilsbronner 
Musikanten in der Hohenzollernhalle statt. Vor vollem Haus 
begeisterten die 37 Musikerinnen und Musiker das Publikum 
mit einem vielfältigen Repertoire. Zum musikalischen Auftakt 
des Abends gaben sie den �Bozner Bergsteigermarsch� zum 
Besten. Vorsitzender Herbert Heich begrüßte danach 1. Bür-
germeister Dr. Jürgen Pfeiffer, Altbürgermeister Walter Trä-
ger, einige Stadt- und Kreisräte, Daniela Engelhardt von der 
Sparkasse Heilsbronn sowie das Ehrenmitglied Otto Kupfer 
mit seiner Frau.

10. Blasmusikabend mit den Heilsbronner Musikanten

Das Publikum erfuhr durch sie unterhaltsam viel Interessan-
tes über die Stücke. Nach der Pause wurde Lukas Weger-
Schwab für seine 10-jährige Mitgliedschaft als aktiver Musi-
ker im Nordbayerischen Musikbund geehrt.
Vorsitzender Herbert Heich bedankte sich bei allen finanzi-
ellen und ideellen Unterstützerinnen und Unterstützern des 
Vereins. Ein besonderer Dank galt auch allen Helferinnen und 
Helfern des Abends.
Mehr Infos zu den Heilsbronner Musikanten: www.heilsbron-
ner-musikanten.de.  Text + Foto: Cornelia Schierling

Tobias Dorfner dirigierte sou-
verän und mit viel Leidenschaft 
sein Orchester, dem auch viele 
junge Musikanten angehören. 
Sechs der vorgetragenen Stü-
cke wurden von Tobias Dorfner 
selbst arrangiert. Bei den über 
350 begeisterten Zuhörerin-
nen und Zuhörern sorgte das 
Orchester für beste Unter-
haltung und gute Stimmung. 
Durch das umfangreiche Pro-
gramm führte charmant Nina 
Reiter. 
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• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten 
oder/und Aufstockungen Wohnraum zu schaffen.

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer 
Immobilie wird gesteigert oder erhalten.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende 
Einliegerwohnung oder Etage, 

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 
zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

anierung.

STEINBACH (Eig. Ber.)
Zum mittlerweile 18. Mal fand im April um Steinbach 
(Gemeinde Petersaurach) herum eine �Ramadama Aktion� 
statt. Erfreulicherweise nahmen auch in diesem Jahr wieder 
viele �Staamber� Kinder, Jugendliche und Erwachsene teil, 
und sammelten einige Säcke Abfall am Straßenrand und in 
den Straßengräben auf. Positiv hervorzuheben war, dass das 
Müllaufkommen nicht mehr so groß wie in den ersten Jahren 
unserer Aktion war. Leider fanden wir auch in diesem Jahr 
wieder sehr viele Glasflaschen, Dosen und Plastikflaschen. 
Dies können wir nicht verstehen, da es für diese Dinge beim 
zurück bringen sogar Geld gibt. Aber auch der sonstige 
Restmüll muss nicht in der Natur entsorgt werden, sondern 
jeder hat Zuhause eine Mülltonne dafür stehen. An einigen 
Straßenstrecken konnten wir, wie fast alle Jahre, bestimmte 
Dinge finden; so sammelten wir an einem Straßenabschnitt 
z.B. Kaffeebecher und an einer anderen Ecke leere Essens-
behälter eines bestimmten Schnellrestaurants. Nach der 
Müllsammelaktion trafen sich dann alle zum gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Vesper im Feuer-
wehrhaus.

Text + Foto: Die Staamber Dorfgemeinschaft / Tobias Schuster

Die Natur aufgeräumt Mittwochskino: 
Wald der Frauen

Konstruktive Trotzreaktion

Was macht frau, wenn sie bei wich-
tigen Beratungen zum Fortgang des 
Gemeinwesens nicht erwünscht ist? 
� Ganz einfach: ihr eigenes Ding!
Jedenfalls in Enggros, einem Dorf 
in Westpapua/Indonesien läuft das 
so. Weil sie bei den Entscheidungen 
ihr Dorf betreffend nicht mitmachen 
dürfen, treffen die Frauen sich zu 
eigenen Gesprächen und Beratun-
gen im Mangrovenwald des Dorfes. 
Männern ist der Zutritt unter Strafe verboten.

In ihrem 2019 gedrehten, mehrfach ausgezeichneten Doku-
mentarfilm �Wald der Frauen� zeigt Yulika Anastasia Indrawati 
diese Begegnungen und Gespräche. Sie begleitet die Frauen 
beim Sammeln von Fisch und Meeresfrüchten für ihre Familien 
und für den Verkauf am Markt. Dabei wird auch deutlich, wie 
bedroht der Wald durch Bauprojekte und Umweltverschmut-
zung ist. Auf Interviews oder direkte Interaktion mit den Prot-
agonistinnen verzichtet die Filmemacherin komplett. Umso 
authentischer und eindrücklicher gelingt der Einblick in die 
Welt der Frauen von Enggros und ihren Kampf um Selbstbe-
stimmung.
Das Mittwochskino von Mission EineWelt zeigt �Wald der 
Frauen� am 22. Mai 2024 um 19.30 Uhr im Otto-Kuhr-Saal 
(Hauptstraße 2 in Neuendettelsau). Der Eintritt ist frei.

Thomas Nagel/ Medien- und Pressereferent

In der schnelllebigen Welt von heute wird die Bedeutung 
künstlicher Intelligenz (KI) immer deutlicher. Um den 
Anschluss nicht zu verlieren berufliche und geschäftliche 
Chancen zu nutzen, ist es entscheidend, sich mit diesem 
Thema auseinanderzusetzen. Genau hier setzt der KI-Treff 
an � eine bürgerliche Veranstaltung für alle, die Interesse 
an KI haben und davon profitieren möchten. Der KI-Treff ist 
mehr als nur eine Zusammenkunft von Gleichgesinnten; er 
ist ein Ort des Austauschs, des Lernens und der Inspiration. 
Geplant sind ein regelmäßiger KI-Stammtisch und eine eige-
ne Domain. Gesucht werden Anbieter von Räumlichkeiten 
und Mitstreiter zum Thema KI. Bei Interesse bitte melden bei 
Dr. Fridemar Pache, Tel. 09875-9550.

�KI-Treff� geplant: Gemeinsam 
die Zukunft gestalten
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BECHHOFEN
Bewährte Publikumsmagneten, über 40 externe Aussteller und das 12. Oldtimer-
Schlepper-Treffen sorgten am 4. und 5. Mai wieder für Volksfeststimmung auf dem 
Firmenareal des Sanitär- und Heizungsinstallationsbetriebs Sitzmann in Bechhofen 
bei Neuendettelsau.

Volksfest-Stimmung in Bechhofen

Kult-Ausstellung der Firma Sitzmann

actionreiche �Klettergarten� und Luftballon-
künstler Hobby Magician �Phillipo� mit Team 
(die im Akkord Luftballontiere aufpumpten). 
Gerade auch für die kleinen Gäste lohnte 
sich der Besuch in Bechhofen � Hüpfburg, 
Kindereisenbahn und Schminkstation ließen 
keine Langeweile aufkommen, wenn die Eltern 
sich mal ein paar Minuten länger an einem 
Stand informierten oder sich mit Bekannten 
verquatschten. Und genau dieser Treffpunkt 
in der Region für Freunde und Bekannte, das 
herzliche Miteinander, das Servus und Hallo 
� die Hausmesse ist für die Sitzmänner und 
-frauen eben mehr als nur eine Ausstellung 
mit Produktpräsentationen. 

Die beiden Ausstellungstage wurden mit Wetterglück belohnt 
und es konnten gute Gespräche geführt werden. Die Kombi-
nation aus dem gelungenen Branchen-Mix, den kulinarischen 
Highlights und dem Indoor-/Outdoor-Charakter auf ca. 6.000 
qm Ausstellungsfläche mit Rundgang machten die Hausmes-
se wieder zu etwas Besonderem. Externe Aussteller aus den 
Bereichen Handwerk, Garten, Kosmetik, Gesundheit, Haushalt, 
Kfz und Kunst stellten ihre Produkte und Dienstleistungen vor. 
Unterhaltung für die ganze Familie boten diesmal: Wieder der 
Luftballonwettbewerb des Jugendrotkreuz Neuendettelsau, der 

Die Familie Sitzmann bedankt sich bei den zahlreichen 
Besuchern, allen teilnehmenden Firmen, den vielen fleißi-
gen Helfern und für die gute Organisation des Oldtimer-
Schleppertreffens!
Am 5. Mai stand Bechhofen ganz im Zeichen historischer 
Traktoren und Fahrzeuge bis Baujahr 1990 beim 12. Oldtimer-
Schlepper-Treffen mit Ausfahrt � mehr als 175 Besitzer von 
alten Gefährten hatten sich angemeldet und stellten die Schätz-
chen zur Präsentation bereit. Sie erhielten zum Dank einen Gut-
schein für das leibliche Wohl und eine Urkunde.

K W / Fotos: Fa. Habewind
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NEUENDETTELSAU         Mitte April lud Dr. Hans Rößler vom 
Heimat- und Geschichtsverein 
Neuendettelsau in den Otto-Kuhr 
Saal bei Mission EineWelt ein � zu 
einem interessanten und zugleich 
�brisanten� Thema. In der Zeitschrift 
für Bayerische Kirchengeschichte 
skizzierte Dr. Hans Rößler bereits 
2022 die politische Einstellung der 
evangelisch-lutherischen Missions-
anstalt Neuendettelsau, zudem gab 
er seine Erkenntnisse zur Geschichte 
des Wehrverbands �Reichsflagge� 
preis. Der ehemalige Studiendi-
rektor am Laurentius-Gymnasium 
Neuendettelsau bringt die politische 
Situation nach dem Ersten Weltkrieg 
in Erinnerung, als das militärische 
Großgerät an die Siegermächte 

Aufklärender Vortrag: 
�Vor 100 Jahren - Waffen in der Missionsanstalt Neuendettelsau�

gewehre, fünf leichte MGs, 200 Seitengewehre und 400 
Tornister. Die Gruppe gab sich harmlos vaterländisch, 
im Haus der Mission erklangen flotte Soldatenmär-
sche und Georg Sichert wetterte gegen die Fesseln 
des Versailler Vertrags. Der Wehrverband schloss sich 
der �Arbeitsgemeinschaft Vaterländischer Kampfver-
bände� an, in dessen Kreisen General Ludendorff gro-
ßen Respekt genoss. Ludendorff war am Ostersonntag 
1923 sogar im kleinen Immeldorf, um die 200 Mann 
starke Bezirksgruppe Ansbach zu inspizieren. Für die 
Plünderung des Waffenlagers Neuendettelsau im 
März 1923 fanden die Anhänger der �Reichsflagge� 
schnell Schuldige: den �roten Mob�, also Sozialdemo-
kraten und andere, die dem Wehrverband distanziert 
gegenüber standen. Bezeichnenderweise ermittelte 
die Polizei nur gegen die Diebe, ignorierte jedoch die 
Betreiber des Waffenlagers. Unberührt blieben von 
den Dieben drei Tonnen Rinderfett, die aus Amerika 
gekommen waren, um den Neuendettelsauer Anstal-
ten zu helfen.
Autor Hans Rößler (er ist auch der Autor der 2017 
erschienenen Dokumentation �Nationalsozialismus 
in der fränkischen Provinz � Neuendettelsau unterm 
Hakenkreuz�) stützt sich in seinen Publikationen auch 
auf Erinnerungen Georg Sicherts. Der Vortrag kann per 
you-tube-Video (48 Minuten) auf der Homepage www.
loehe-zeit-museum-neuendettelsau.de angesehen wer-
den.             Textquelle: www.falk-report.de / Werner Falk / 

Foto: P. Haberzettl

übergeben werden musste und die 
Reichswehr auf 100000 Mann reduziert wurde. Die kleinen Waffen aber 
waren weiter im Umlauf: 2,3 Millionen Gewehre und 58000 Maschi-
nengewehre befanden sich in unkontrolliertem Besitz von Privatleu-
ten, Vereinen und Gruppen. In Neuendettelsau war die �Reichsflag-
ge� auf fruchtbaren Boden gestoßen. Der Landwirt Georg Sichert 
aus Fischbach bei Lichtenau gründete mit 10 Mann die Ortsgruppe, 
im benachbarten Immeldorf waren es gar 14 Männer, die sich im 
Missionsseminar trafen. Auf dem Dachboden des Zugführers Hans 
Ascheneller lagerten 35 Infanteriegewehre, vier schwere Maschinen-
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Vom 31. Mai bis 03. Juni 2024 feiert Dietenhofen 
seine diesjährige Kirchweih. Zu dieser Kirchweih 
laden wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich ein und wir würden uns freuen, Sie als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen. 

Grußwort des ersten Bürgermeisters 
zur Kirchweih 2024

Mit dem Bieranstich am Freitagabend im Festzelt, 
zu dem wir Sie besonders einladen, eröffnen wir 
das Kirchweihprogramm. 
Wir sind bestens vorbereitet um Ihnen einige 
fröhliche Tage im oberen Bibertgrund zu bereiten. 
Auch über die Gemeindegrenzen hinaus erfreut 
sich unsere Kirchweih großer Beliebtheit und wir 
begrüßen auch die Gäste aus den Landkreisen 
Neustadt/Aisch und Fürth ganz herzlich. 

Am Sonntag und am Montag bieten zahlreiche 
Fieranten am Festplatz, aber auch im Ortszentrum, 
ihre Produkte beim traditionellen Kirchweihmarkt 
an. 

Zahlreiche Fahrgeschäfte bieten Abwechslung für 
Jung und Alt. Die örtliche Gastronomie ist bekannt 
für ihre Leistungsfähigkeit und bietet auch an der 
diesjährigen Kirchweih kulinarische Genüsse. 
Unsere Ortsburschen laden am Samstag zum trad. 
Kirchweihbaumaufstellen ein. 

Das Bierzelt, das auch in diesem Jahr wieder vom 
örtlichen Sportverein betrieben wird, lädt mit 
einem bunten Programm ein, um fröhliche und 
stimmungsvolle Abende zu verbringen. 

Ein besonderer Höhepunkt ist der alle zwei Jahre 
stattfindende Kirchweihumzug, der am Sonntag-
nachmittag um 14.00 Uhr stattfindet und bei dem 
sich unsere örtlichen Vereine präsentieren. 

Besonders interessant dürften für viele Bürger aus 
der Umgebung die Sonderausstellungen �Leben 
und Arbeiten wie früher� und �500 Jahre evangeli-
sches Gesangbuch� im Heimatmuseum sein. 
Ebenso laden wir zum Kirchweih-Gottesdienst am 
Kirchweihsonntag um 10:00 Uhr in die St. Andre-
as-Kirche ein. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste, 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen einen schönen Kirchweihaufenthalt in der 
Marktgemeinde Dietenhofen. 

Rainer Erdel 
Erster Bürgermeister
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                  Große Höhe 1  -  90599 Dietenhofen   -   Tel. 09824/241  
                                           www.holzbau-braeuer.de 

Zimmerermeister m/w/d für Firmennachfolge gesucht!  
      
 Holzhäuser         Sanierungen       Zimmererarbeiten 
                                von A-Z 

90599 Dietenhofen   Tel.: 09824/ 81 26

Hausmeisterservice

Günter Pörsch
  Schnell   Sauber   Zuverlässig 

Heckenschneiden, Baumfällarbeiten,

Bäume ausschneiden, Rasenpflege,  

Entrümpeln vom Keller bis zum Dach

u. sonstige Arbeiten rund um Haus und Hof

Fax: 09824 / 92 86 77 • Mobil: 0170 / 3 20 72 00
hms-poersch@t-online.de • www.hms-poersch.de
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28.–29. Juni 24

Open Air
Milmersdorf 

FR:  OKTOBERFESTBAND –
 DIE KIRCHDORFER ®

SA:  BAF – FINEST ROCKMUSIC

Sachsen b. Ansbach

Milmersdorf, 91623 Sachsen b. Ansbach
S-Bahn-Haltestelle Sachsen in Fußnähe

Einlass ab 18:30 Uhr

Ticketshop:

www.milmersdorfopen.de

MITTELESCHENBACH
Am 1. Mai war es vielerorts wieder soweit, der Maibaum 
wurde aufgestellt. In Mitteleschenbach bei den Woldschebbe-
rern ist das, neben der Faschingszeit, stets ein großes Fest. 
Alljährlich laden sie dazu ein und stellten auch heuer wieder 
traditionell ihren ganz besonderen Maibaum auf.
In den fränkischen Farben rot/weiß gehalten, mit Kranz 
und Krone, wurde er auf einem restaurierten Leiterwagen 
gebracht und anschließend hauptsächlich von den Kindern 
und Jugendlichen des Vereins am Rathaus aufgestellt. Ver-
ziert ist der außergewöhnliche Maibaum mit verschiedenen 
Zunftfiguren, die von den Mitgliedern alle selbst geschnitzt 
und bemalt wurden. Bereits während des Aufstellens wurde 
durch Bürgermeister Stefan Bussinger das erste Fass Bier 
angezapft und ein zünftiger Frühschoppen läutete das Fest 
ein. Es gab wieder die beliebte �Sau vom Spieß�, sowie den 
italienischen Rollbraten und nachmittags noch Kaffee und 
jede Menge Kuchen, alles bewirtet von den Vereinsmitglie-

Es war wieder Maibaumzeit

dern. Heuer rutschte man erstmals vom Rathaushof rüber in 
den Innenhof des Pfarrheims, wo es sich mit Blick auf den 
Maibaum gut feiern ließ.
Die Woldschebberer sind ein 2013 gegründeter Verein, der 
sich dem Fastnachtsbrauchtum verschrieben hat. Da im 
Fasching die närrische Zahl elf was Besonderes ist, feiern die 
Woldschebberer heuer auch noch dieses besondere Jubiläum 
- und zwar vom 7. bis 8. September in der Mönchswaldhalle. 
Näheres zum Fest wird selbstverständlich noch rechtzeitig 
bekannt gegeben. Text + Foto: ma
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Liebe Interessierte und liebe Teilnehmer 
der Abenberger Gewerbeschau,

am letzten Sonntag im April fand in Abenberg unsere Gewerbe-
schau statt. Zahlreiche Gewerbetreibende der Stadt Abenberg 
und deren Ortsteile haben sich mit einem breiten Leistungsspekt-
rum daran beteiligt und präsentiert. 

Ich freue mich, dass die Gewerbeschau so großen Anklang 
gefunden hat. Das abwechslungsreiche Programm, die interes-
santen Angebote und Aktionen lockten viele Gäste zu den einzel-
nen Stationen nach Abenberg und in die Ortsteile. 

DANKE allen ausstellenden Gewerbetreibenden für ihre Teilnah-
me und allen Besuchern und Besucherinnen für ihr Interesse. 

Dem Gewerbeverein Abenberg 
u. U. e. V. danke ich ganz herzlich 
für die gute Zusammenarbeit. 

Ihre 
Susanne König
Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg

Ausgabe 457 - 13
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ABENBERG (Eig. Ber.)
Im Verein ist ständig Betrieb. Ob Gymnastik, Fußball, Musik, 
Karate, Kinder, Erwachsene - es tummelt sich immer was. 
Dies hob Vorsitzende Inge Strobel besonders in ihrem Bericht 
an der Generalversammlung vor.
Andrea Schwarz berichtete über die Abteilung Damengym-
nastik und erinnerte u.a. an das 40-jährige Jubiläum. Anna 
Scheiderer ist sehr positiv gestimmt zur Lage der Fußballab-
teilung. Für Karate konnte Abteilungsleiter Roland Sperling 
nur gutes berichten. Die Original Abenberger Blasmusik war 
im vergangenen Jahr musikalisch auch des Öfteren in Aben-
berg unterwegs, teilte Ulli Fischer mit.
Bei den Stockschützen wurde im vergangenen Jahr leider 
kein Lattlschießen durchgeführt berichtet Christian Kalb. 
Dies wird aber dieses Jahr wieder aufgegriffen. Bei den Neu-
wahlen der Revisoren konnten wieder Werner Bäuerlein sowie 
Richard Riepel gewonnen werden. Auf der Tagesordnung 
standen auch Ehrungen langjährige Mitglieder.
10 Jahre: Browning Brigitte, Farsbotter Christian, Farsbotter 
Katja, Farsbotter Lea, Hirschmann Georg, Ilg Lara-Marie, Kett-
lein Martina, Kunstmann Nikolai, Schmidt Brigitte, Strobel 
Ralf, Voitl Johannes, Wirth Markus; 25 Jahre: Freudenreich 
Hans Peter, Hörauf Eliko, Hufmann Victoria, Hugel Irene, List 
Petra, List Vivian, Pappenheimer David, Winkler Isabella; 40 
Jahre: Bayer Maria, Fischer Thomas, Lang Sonja, Messerer 
Irmgard, Paul Benjamin, Wechsler Oskar; 

�Es tummelt sich immer was� - Generalversammlung des SV Abenberg

60 Jahre: Kraft Helmut, Paul Norbert, Reif Karlheinz; 
70 Jahre: Mayer Josef; 75 Jahre: Bäuerlein Karl.
Zum Abschluss dankte die 1. Vorsitzende Inge Strobel allen, 
die ständig für den Verein ehrenamtlich arbeiten. 
Ohne diese Personen kann kein Verein bestehen bleiben. 
Ohne Ehrenamt � kein Verein!                           
         Text + Foto: Strobel/ SV Abenberg e.V.

14 - Ausgabe 457
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Wir hoffen, Sie bei unserer 
nächsten Gewerbeschau 
wieder so zahlreich 
begrüßen zu dürfen.

Gewerbeverein 
Abenberg u. 
Umgebung e.V.
1. Vorstand 
Georg Miehling

Liebe Besucherinnen und Besucher,

wir haben uns über die vielen Gäste sehr gefreut, die uns Ende 
April bei herrlichem Frühlingswetter so zahlreich besucht ha-
ben. Sie alle haben zu einem sehr gelungenen und eindrucksvol-
len Tag beigetragen. 

Aus den vielen Einsendungen unseres Gewinnspiels haben wir 
die Gewinner ermittelt, sie werden in den nächsten Tagen von 
uns informiert.

Bedanken möchte ich mich am Ende bei den vielen engagierten 
Ausstellern, die sich alle Mühe gegeben haben, um sich Ihnen 
als leistungsfähige Ansprechpartner zu präsentieren.

Ebenso danke ich meinem Team der Vorstandschaft des Gewer-
bevereins Abenberg für die vielfältige Unterstützung.

Unser großer Dank gilt der Stadt Abenberg für die Planung, Um-
setzung und Ausführung der Gewerbeschau, ohne deren Unter-
stützung es nicht möglich gewesen wäre diese Veranstaltung zu 
stemmen. Ebenso möchten wir uns für die gute und konstrukti-
ve, angenehme Zusammenarbeit bedanken.

Ausgabe 457 - 15
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Leitung der  
Bauverwaltung (m/w/d)  
in Vollzeit 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
Sie sind zuständig für allgemeine Rechtsfragen des Sachge-
bietes, Sie bearbeiten Bauanträge und bieten Bauberatung, 
Sie sind Teil der Bauleitplanung etc. 
 

Den vollständigen Anzeigentext finden Sie auf unserer Home-
page       www.heilsbronn.de. 

 
Ansprechpartner: Tobias Christ, Tel. 09872 806-200 

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an 
personalamt@heilsbronn.de 

16 - Ausgabe 457
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Wie stark und wie häufig die Sonne scheint, können wir 
nicht beeinflussen. Deswegen freuen sich die am Solarpark 
beteiligten Bürger über ein erfolgreiches Jahr 2023. Seit 2020 
betreiben die beteiligten Gemeindebürger die Energieerzeu-
gungsanlage im Rahmen des Echten Bürgermodells.
Unter Regie der Firma Wust � Wind & Sonne konnte der 
Bürgersolarpark Heilsbronn die vor Projektbeginn prognosti-
zierte Ausschüttung im dritten Jahr in Folge übertreffen. Die 
Solarkraft hat im Gegensatz zu fossilen Energieträgern zahl-
reiche, positive Effekte auf das Klima. Allein im Jahr 2023 
konnten 5.344 Tonnen CO2 eingespart werden und damit ca. 
593 Bürger klimaneutral leben. Der Bürgersolarpark Heils-
bronn-Trachenhöfstatt leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zur Verlangsamung des Treibhauseffekts.
Eine Freiflächenphotovoltaikanlage bedeutet aber auch einen 
Eingriff in das gewohnte Landschaftsbild und bringt biswei-
len unerwünschte Erscheinungen mit sich. Mitunter nehmen 
Menschen die großflächigen Anlagen als störend wahr. Um 
dies zu kompensieren hat der Gesetzgeber im Jahr 2023 ein 
neues Instrument geschaffen. Das Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG) erlaubt es den Anlagenbetreibern einen Betrag 
von 0,2 Cent pro eingespeister Kilowattstunde an die jewei-
lige Standortgemeinde zu zahlen. Die Bürgersonnenenergie 
Heilsbronn-Trachenhöfstatt GmbH & Co. KG zahlt diese 
Abgabe freiwillig. Aufgrund der jährlichen Produktionsmenge 
von über 11 Millionen Kilowattstunden fließen 22.000 � an die 
Stadt Heilsbronn. Zusätzlich profitiert die Standortgemeinde 
auch von der Gewerbesteuer, welche für Städte und Kommu-

Bürgersonnenenergie Heilsbronn-Trachenhöfstatt 
unterstützt die Stadtkapelle Heilsbronn

nen eine der wichtigsten Einnahmequellen darstellt. 
Zudem setzt die Bürgerenergiegesellschaft auch auf direkte 
Hilfe und spendet Jahr für Jahr einen Teil des Erlöses an 
gemeinnützige Organisationen. In diesem Jahr wurde der 
Förderverein der Stadtkapelle Heilsbronn mit einer Spende 
in Höhe von 5.000 � unterstützt. Der Gesellschafter Uwe 
Oehler übergab die Spende an den Kassier des Fördervereins 
Jürgen Sturm unter dem Beisein des musikalischen Leiters 
der Stadtkapelle Claus Bernecker und des Vorsitzenden 
Wolfgang Prager. Mit der Spende wird die musikalische Aus-
bildung von Kindern und Jugendlichen gefördert, sowie der 
Erwerb von Musikinstrumenten unterstützt.

Text + Foto: www.wust-wind-sonne.de

Weitere Infos zu allen unseren Stellenangeboten 
finden Sie unter jobs.hele.de

HELE GmbH Hygiene- und Arbeitsschutzkleidung, Gutenbergstr. 16, 
91560 Heilsbronn, Tel. 09872 97710, www.hele.de

Mitarbeiter Kundenservice

mit Schwerpunkt E-Commerce (m/w/d)

Vertriebsmitarbeiter

mit Schwerpunkt Key Account 
Management (m/w/d)

Als Branchen-Spezialist 
im Bereich Hygiene- und 

Arbeitschutzkleidung 
suchen wir ab sofort 

Verstärkung:

Ausgabe 457 - 17
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 
neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, 
Tel.: 09871-6559217

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, 
alle Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Na-
chhilfe Tel.: 0170-3821303

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de. Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Grill mal Wild z.B. Reh, Frisch vom heimischen Re-
vier, im TK-Beutel oder im Glas, fein verarbeitet, 
09872-95940, www.kloebi.de Besser als Bio

Wer hat Lust für 4-Personen Geschä� shaushalt 
in Heilsbronn zu kochen? 3x pro Woche Mi� ags
Tel.: 09872 93425

Prüfungsvorbereitung für Mi� lerer Reife, Quali und 
(Fach-) Abitur bietet erfahrener Nachhilfelehrer Te-
lefon: 09874-5076241

Wildbretverkauf-Arlt Wildbret und Produkte vom 
Wildschwein o. Reh, Braten, Rücken, Bratwürste, 
roh und geräuchert, Hackfl eisch und... Info und Ter-
minabsprache Tel.: 09872-8549

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Ba� eriewechsel 
sofort, Uhrbänder, Ankauf alter Uhren. Mo., Di., Do., 
Fr., 9:30-13:00 u. 15:00-17:00 Uhr geöff net. 09872-
9699004, Petersaurach, Finkenstraße 1

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: 
www.mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mo-
bil: 0160-95020001

Gartenbau,-gestaltung und Pfl ege mehr Infos: www.
mw-rentaman.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Fest-
preis, Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122-888111

Partyzelt-Verleih Für Geburtstag, Polteraben, 
Hochzeit usw. Versch. Größen Selbstau� au oder 
Lieferung. 09872-2066

Pass- und Bewerbungsfotos, Foto Uff elmann, kurz-
fris� ge Terminvereinbarung unter Tel. 09871-61715

Wald bei Rudelsdorf zu verkaufen! 17.674 m², 
direkt an der Straße. Kontakt: bc2000@mail.de  

Chemnitzer Str. 33

91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722

4Innen- und Außenreinigung 
4Ceramic- u. Nanoversiegelung
4Waschen & Polieren
4Lederpflege

• Lack- und Scheibenreparatur • Tönungsfolieneinbau 
• KFZ - Ersatzteile• Dellenentfernung • Scheinwerferaufbereitung

• Unfallinstandsetzung

Fahrzeugaufbereitung
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30. Mai 202430. Mai 2024
AusstellungAusstellung

von 10.00 - 16.00 Uhr
Baumgarten Neuhöein

Traktoren- und Oldtimerfreunde Neuhöein e. V.

Hüpfburg für die Kinder

Amtsblätter: 
Neuendettelsau / Windsbach

Kummer?

Sie haben unsere 
Zeitung nicht erhalten?

Sie haben Fragen?

Sie haben Vorschläge?

Rufen Sie uns an: 
09871- 706 25 20

oder Mailen Sie uns:
info@habewind.de

Sonntag, 19. Mai

Internationaler Museumstag: Eröffnung der 58. Sonderaus-
stellung �Muna Neuendettelsau� im Löhe-Zeit-Museum ab 
11:30 Uhr. Eintritt frei.

Dienstag, 21. Mai

Treffen der OG Bund Naturschutz um 19:30 Uhr im Bür-
gertreff Neuendettelsau (Passage).

Mittwoch, 22. Mai

Mittwochskino von Mission EineWelt: �Wald der Frauen� 
um 19:30 Uhr im Otto-Kuhr-Saal (Hauptstraße 2) in Neuen-
dettelsau. Eintritt frei.

Donnerstag, 23. Mai

Geistliche Musik im Münster Heilsbronn �Konzert Bariton 
und Harfe� um 19:00 Uhr, abendliche Münsterführung um 
20:15 Uhr.

Mittwoch, 29. Mai

Repair-Cafe im Heilsbronner Bürgertreff (Hauptstraße) von 
18:00 bis 20:00 Uhr.  

VORANZEIGEN
Offenes Trauercafe im Bürgertreff Neuendettelsau 
(Passage) am 3. Juni von 16:30 bis 18:00 Uhr. 
Infos: hirscherseniorenbetreuung@gmx.de

Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit Christiane 
Schuh am 4. Juni um 15:00 Uhr im Terrassencafé des Wohn-
parks Neuendettelsau.

Fränkisches MundArt-Festi-
val �Edzerdla� 
vom 7. bis 9. Juni in Burg-
bernheim � alle Infos unter 
www.edzerdla.de.

Reparaturtreff im Bürger-
treff Neuendettelsau (Passa-
ge) am 10. Juni von 18:00 bis 
20:00 Uhr. Wir schärfen auch 
Messer (kein Wellenschliff, 
keine Sammlermesser).
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